
 

HOLLABRUNN – Die Schülerinnen und Schüler der 6B des Erzbischöflichen 

Gymnasiums Hollabrunn gestalteten im Rahmen ihres Unterrichts verschiedene Motive 

für Kondolenzkarten. Diese Karten werden nun mit persönlichen Worten an die 

Angehörigen von Patientinnen und Patienten, die auf der Palliativstation am 

Klinikstandort Hollabrunn betreut wurden, ausgehändigt. 

 

Die Klasse unter der Leitung von Professorin Mag. Theresia Heichinger widmete sich im 

heurigen Schuljahr den Themen „Fürsorge“, „Vergänglichkeit“, „Hoffnung“ und „Trost“. Diese 

stellten auch den Ausgangspunkt für künstlerische Arbeiten dar, denn die Schülerinnen und 

Schüler gestalteten dazu verschiedene, kreative Bilder, welche nun auf Kondolenzkarten 

abgebildet werden. 

 

„Wir freuen uns, diese selbstgestalteten Kondolenzkarten an die An- und Zugehörigen der 

Patientinnen und Patienten überreichen zu können. Ebenso wurden mit den zur Verfügung 

gestellten Motiven Poster für unseren Aufenthaltsraum gestaltet, die sowohl Patientinnen und 

Patienten als auch Besucherinnen und Besucher erfreuen“, betont Palliativärztin Dr. Jessica 

Stöger PM.ME. 

 

Die Begegnung mit schwerer Krankheit, dem Sterben und dem Tod gehört zu den intensivsten 

Erfahrungen des menschlichen Lebens, wobei die Themen „Sterben“ „Tod“ oftmals noch 

immer Tabuthemen sind, die auch gerne verdrängt werden. Jedenfalls so lange, bis eine 

Auseinandersetzung damit erfolgen muss, beispielsweise beim Erkranken oder beim Tod von 

nahestehenden Personen. In diesen Situationen sind Sorgen und Ängste verständlicherweise 
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überwältigend. Daher ist es von großer Notwendigkeit, diese Tabuthemen frühzeitig in unsere 

Gesellschaft zu integrieren. Die Kondolenzkarten setzen dabei einen wichtigen Impuls. 

 

„Die Schülerinnen und Schüler sind nicht nur wichtige Multiplikatorinnen und Multiplikatoren 

für unsere Palliativarbeit, sondern erarbeiteten sich auf eine kreative Art und Weise einen 

Zugang zu existentiellen Themen, die Rückkehr in unsere Gesellschaft finden sollten. Im 

Namen des Palliativteams am Klinikstandort Hollabrunn bedanke ich mich sehr herzlich für 

das großartige Engagement und für die wunderbare Unterstützung unserer Palliativarbeit“, so 

Dr. Jessica Stöger. 

 

Palliativbetreuung ist die ganzheitliche Versorgung von Menschen mit unheilbaren, 

lebensverkürzenden Erkrankungen. Ziel hierbei ist der bestmögliche Erhalt der Lebensqualität 

 

BILDTEXT  

v.l.n.r. Katja, Simon, Larissa, Anna, Clara-Benedicta und Miriam präsentieren die Motive für 

die Kondolenzkarten 
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